ISB Arbeitskreis Link–Ebene

Sk 9.4 Gesellschaftlicher Wandel am Beispiel des Verhältnisses der Geschlechter 


M 5   Ehe – Partnerschaft – Familie? 

          Wie könnte es bei mir werden? Wie sehen andere Jugendliche ihre Zukunft?

Methode: Förderung der Selbstkompetenz über das Entwickeln von Lebensperspektiven;

                erste Ansätze für eine bewusste Lebensgestaltung über Zukunftsvorstellungen

Wie will ich in zehn Jahren leben?

Arbeitsauftrag: 

Versetze dich in deine Zukunft! 

Entwickle bei der folgenden Aufgabe Vorstellungen, wie du gerne leben möchtest!

In der letzten Woche hast du deinen 25. Geburtstag gefeiert.

Wie sieht dein Alltag aus z. B. als Single, mit Partner, mit Familie, mit Beruf?

(Hilfe: Blicke z. B. in Form eines Tagebucheintrags auf  den gestrigen Tag zurück!) 

Beschreibe in diesem Zusammenhang auch deine Beziehung zum Partner/zur Partnerin!  

Wie sehen andere Jugendliche ihre Zukunft? – Ergebnisse der Kinder- und Jugendforschung

Methode: Auswertung von quantitativen und qualitativen Ergebnissen; Vergleich mit den  

                eigenen Vorstellungen; Kurzreferate und inszenierte Interviews

Arbeitsaufträge:

1. Fasse die Ergebnisse einer Studie zu den Zukunftsvorstellungen von Jugendlichen zusammen!

    Material dazu liefert z. B. die 15. Shell Jugendstudie  „Jugend 2006“, Frankfurt am Main 2006:

Kap. 1.2 Geschlechtsspezifische Muster der Lebensführung (S. 36)

Kap. 5.2 Stabiles Wertesystem: Deutliche Geschlechterunterschiede (S. 175)

2.
Bereitet in Zweier- oder Dreiergruppen Interviews vor, die im Unterricht vorgespielt werden!

Grundlage dafür ist Kap. 7.6 der Shell-Studie. Dort finden sich 20 Porträts von Jugendlichen im Alter zwischen 15 und 25 Jahren, dabei werden auch Vorstellungen von der Zukunft formuliert. Schwerpunkt sollten die Vorstellungen sein, die Familie, Partnerschaft und Arbeitsteilung in der Familie betreffen.

Weitere Quellen: 

Interessante Schlüsse auf die in der Gesellschaft herrschenden Vorstellungen erlauben auch die Aussagen von Kindern über ihre Zukunft. In ihnen spiegeln sich oft die über Eltern oder Umfeld vermittelten Vorstellungen. Die Studie „Kinder in Deutschland 2007“, herausgegeben im Jahr 2007 von  World Vision e. V., porträtiert  im Abschnitt 7  zwölf Mädchen und Jungen im Alter zwischen 6 und 11 Jahren. Ein Thema in den Intensivinterviews sind Wünsche und Zukunftsvorstellungen. Diese Äußerungen lassen sich unter dem Gesichtspunkt untersuchen, wie die Kinder die Themen Familie und Partnerschaft sehen.

Die Brigitte-Studie 2008 „Frauen auf dem Sprung“ liefert Daten zu den Vorstellungen von Mädchen und jungen Frauen zu Beruf, Familie, Partnerschaft. Ergiebig für diese Unterrichtsphase sind die jeweiligen Vorstellungen von der Rolle des Partners bzw. der Partnerin.

